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Seit vielen Jahren beschäftigt sich Familie Maltan mit 
dem Smith Magenis Syndrom, welches bei ihrem Sohn 
Thomas nachgewiesen wurde. Da dies eine sehr 
seltene Krankheitsform ist, haben sie schon seit 
längerem versucht, mit ebenfalls davon betroffenen 
Familien, Kontakt zu knüpfen, um sich gegenseitig 
austauschen zu können. Nun ist vor kurzem der 
Gedanke gereift einen Verein zu gründen, um noch 
besser auf diese Krankheitsform aufmerksam machen 
zu können und so vielleicht anderen betroffen Familien 
besser helfen zu können. Da jeder Verein auch Geld 
braucht, hat Hanny Maltan, die im Verein für die 
Finanzen zuständig ist, beim Pfarrausschank anlässlich 
unseres Fronleichnamsfestes, eine riesige Tombola 
organisiert. Auch wurde der Erlös des Festes nach dem 
Gottesdienst für das Leben (siehe Titelfoto), welcher 
heuer bereits sein zehnjähriges Jubiläum hatte, für den 
neuen Verein Smith Magenis Syndrom (SMS) zur 
Verfügung gestellt. Es ist für mich schon 
beeindruckend wie diese Persönlichkeiten ihr Leben 
auf ihre Art meistern. Aber auch zu sehen, wie sich die 
Familien, Verwandten und Freunde um sie annehmen, 
macht dieses Fest des Lebens so speziell. Daher Danke 
an alle, die so eine Veranstaltung erst möglich machen.  
 
Für unsere Kinder haben gerade die wohlverdienten 
Ferien begonnen. Gleichzeitig ist die achtwöchige 
Sommerbetreuung gestartet, welche ja heuer wie 
bekannt von Kerstin Waltl aus Saalfelden geführt wird. 
Die Betreuung unserer Kleinsten durch das Hilfswerk 
Salzburg läuft noch bis Ende August. Danach haben wir 
uns entschlossen, die Alterserweiterte Gruppe (AEG) 
als Gemeinde selbst zu führen. Der Grund liegt darin, 
dass wir damit in der Lage sind, beide Institutionen 
AEG und Kindergarten noch enger zusammenwachsen 
zu lassen. Die Gesamtleitung wird bei unserer schon 
erfahrenen Kindergartenleiterin Eva Hagn liegen. 
Jenny Hinterbichler, welche nun schon seit mehr als 
acht Jahren als Helferin im Kindergarten tätig ist, wird 
nun in beiden Bereichen arbeiten. Als neue Pädagogin 
für die Alterserweiterte Gruppe seht uns Jana Grill aus 
St. Martin zur Verfügung. Ein weiterer Vorteil ist, dass 
wir die Preise für die Betreuung als Gemeinde selber 
festlegen können. Wie uns die betroffenen Eltern 
bereits bestätigt haben, sind diese durchaus moderat. 
Es freut mich auch, dass beim Elternabend, welcher 
letzte Woche bereits stattgefunden hat, auch 
interessierte Mütter aus den Nachbargemeinden 

anwesend waren. Wer Interesse an einer Kleinkind-
betreuung oder Nachmittagsbetreuung hat, bitte beim 
Gemeindeamt melden. Hier werden euch auch die 
genauen Preise mitgeteilt. 
 
Die Wohnung 2 (ehemalige Wohnung von Herta und 
Jakob Schuck) im Gemeindehaus wird nun general-
saniert. Die Wohnung ist in den Grundzügen seit den 
60er Jahren unverändert, daher ist eine Sanierung 
unerlässlich. Es freut uns, dass wir sämtliche dafür 
notwendigen Arbeiten an heimische Firmen vergeben 
konnten. Wir hoffen, dass die Wohnung dann ab Herbst 
2019 beziehbar ist. Interessierte können sich natürlich 
jederzeit melden, um sich die Wohnung anzusehen. 
 
Bei der Infoveranstaltung Junge Weißbacher Aktiv 
(JWA) waren 21 Kinder und Jugendliche anwesend. 
Dieses Projekt, welches nun schon über zehn Jahre 
läuft, erfreut sich großer Beliebtheit. Dabei führen die 
Jugendlichen im Alter von 10 bis 15 Jahren unter 
Aufsicht verschiedene Tätigkeiten aus, für die sie 
Punkte bekommen, welche danach als Gutscheine 
eingelöst werden können. Die Tätigkeiten erstrecken 
sich von der Bücherei bis zum Naturpark. Ein 
herzliches Dankeschön an Astrid Schwaiger und Astrid 
Hohenwarter, welche diese Initiative haupt-
verantwortlich durchführen. Wenn jemand Interesse 
hat, ebenfalls bei der Gemeinde melden. 
 
Ende Juli wird unsere KEM Managerin und e5 
Teamkoordinatorin Verena Steiner in Mutterschutz 
gehen und somit Weißbach verlassen. Verena war nun 
zweieinhalb Jahre bei uns. Mit ihrem Engagement im 
Büchereiteam hat sie sich sofort in unser Dorf 
eingelebt. Im e5 Team hat sie mit ihrem großen 
Fachwissen sicher einen großen Beitrag dazu geleistet, 
dass wir das fünfte „e“ erreichen konnten. Bei 
Gesprächen merkt man sofort, dass die Tätigkeit für 
die Klima Energie Modellregion (KEM) für sie nicht nur 
Arbeit war, sondern viel mehr eine Lebensaufgabe. Wir 
wünschen Verena für ihren neuen ebenfalls 
spannenden Lebensabschnitt alles Gute. Ihre 
Klimaspuren werden in Weißbach noch lange Zeit 
sichtbar sein.  
 

Jetzt zu Ferienbeginn wünsche ich allen Schülern 
schöne Ferien.  

 
 
Euer Bürgermeister 
 

 
 
Josef Michael Hohenwarter 
 
Email: buergermeister@weissbach.at 
 

Tel.: 0664 45 55 441 
 

mailto:buergermeister@weissbach.at


 
Liebe Weißbacherinnen und Weißbacher,  
 
Inzwischen hat auch in den Bereichen des Naturparks 
der Sommer Einzug gehalten – aber vielerorts tauchen 
auch erst jetzt die Hinterlassenschaften der massiven 
Schneelage so langsam auf und in den höheren 
Schattlagen wird der Altschnee durchaus noch eine 
Weile liegen bleiben. 

Auch wir haben mit einigen Schäden zu kämpfen – zum 
Beispiel wurde der beliebte „Walden“ Weg von einer 
Lawine und zahlreichen abgebrochenen und 
umgestürzten Bäumen schwer getroffen. Es wird noch 
ein paar Tage dauern bis wieder alles hergerichtet ist. 
Für die aktuellen Bedingungen bitte einfach im 
Naturpark Infozentrum nachfragen. 

 
Lawinenschaden am Waldenweg 
 

Im Mai hatten wir wieder einmal eine sehr schöne 
Aktion mit der Naturparkschule. Wir haben uns auch 
heuer wieder zusammen beim “Tag der Artenvielfalt” 
beteiligt und in diesem Rahmen gemeinsam mit dem 
Naturpark eine Wanderung über Brechl- und 
Quellensteig nach Pürzlbach vorgenommen. Dieser 
Tag stand heuer unter dem Motto “Landschaften 
voller Tonkünstler”. Dafür haben wir eine 
Vorbereitungsstunde abgehalten, bei der wir v.a. die 
Gesänge unserer gefiederten Nachbarn erlernen 
konnten. Am Exkursionstag hat es zwar durchgehend 
geregnet, aber das konnte der guten Stimmung keinen 
Abbruch tun und so konnten wir während unserer 
Wanderung durch den Bergmischwald den Rufen von 
Buchfinken, Tannenmeise, Zaunkönig und einigen 
mehr lauschen.  

Nach einer kurzen Pause an der Asenwiese machten 
wir uns dann nass, aber vergnügt auf den Heimweg. 
 

Der inzwischen seit vielen Jahren erfolgreiche 
„AlmErlebnisBus“ nahm Ende Mai wieder Fahrt auf. 
Er bietet die besondere Möglichkeit durch die 
aneinander liegenden, einzigartigen Schutzgebiete 
Naturpark Weißbach und dem Nationalpark 
Berchtesgaden zu fahren und liefert somit ideale 
Ausgangspunkte für verschiedenste Wanderungen. 
Traditioneller Weise wurde mit dem Gastgebertag 
Mitte Mai, bei dem gegenseitige Besuche von 
Vermietern aus beiden Gemeinden stattfanden, wieder 
die diesjährige Sommersaison eingeläutet. Die Gäste 
aus Berchtesgaden waren fasziniert von der 
Seisenbergklamm und zeigten sich hochinteressiert 
über die weiteren Attraktionen in Weißbach. 

Im Rahmen der Waldwoche des Kindergartens 
konnten wir am 13. Juni einen schönen und 
ereignisreichen Tag mit den Kindern und ihrem 
wunderbaren Betreuerteam verbringen. Ver-
schiedene Spiele wie das Natur-Memory, den Steine 
Basar oder Schiffchen bauen wurden begeistert 
durchgeführt. Und wie gut es den Kindern tut, einfach 
mal draußen zu sein, zu genießen, sich bewegen und zu 
spielen, das sieht man sofort. Denn die Natur selbst ist 
die größte Attraktion und der beste Spielplatz. Für den 
tollen Tag und im Besonderen für das Engagement und 
die Einsatzbereitschaft der lieben Pädagoginnen Eva 
und Jenny möchte sich der Naturpark sehr herzlich 
bedanken und wir freuen uns schon auf die nächsten 
gemeinsamen Aktionen! 
 

 
Die Kindergartenkinder bei der Waldwoche 
 

Am 15. Juni fand im gesamten Salzburger Land der 
Tag der Natur statt – und der Naturpark hat sich 
selbstverständlich wieder mit einer eigenen Aktion 
daran beteiligt. Während meistens die Almen im 
Naturpark im Mittelpunkt des Interesses stehen, haben 
wir unter dem Motto „Wälder im Naturpark - 



Hainsalat, Salz und Borkenkäfer“ - eine Exkursion zur 
Geschichte, den Arten und der historischen Ent-
wicklung der Bergwälder durchgeführt. 

 

Und am Tag darauf waren wir mit unserem Stand auf 
der Regionalitätenmesse in Saalfelden vertreten. 

 

Mittlerweile haben auch bereits wieder die 
Wildbestäuberkurse in der Waltlmühlsäge begonnen. 
Diese werden wieder von unseren erfahrenen 
Experten abgehalten und vermitteln in Ein- oder Zwei-
Tageskursen anschaulich in Theorie und Praxis 
hochinteressante Einblicke in alles, was da fliegt und 
blüht. Alle Details zu diesen und den zahlreichen 
anderen Terminen findet ihr online auf 
www.naturpark-weissbach.at (um Anmeldung wird 
gebeten). 

Zu guter Letzt zum Jahreshighlight: am 13. Juli ist 
wieder das Naturpark Sommerfest! In der einmalig 
urigen Atmosphäre bei der Waltlmühlsäge wird das 
Sommerfest auch heuer wieder als “Green Event” 
stattfinden. Musik und Kulinarik (Die legendären 
Naturparkburger!) laden zum Verweilen bis in die 
späten Abendstunden ein, doch auch nachmittags 
schon ist vor allem für Kinder viel geboten! Ganz 
besonders freuen wir uns über das Engagement der 
Berchtesgadener Puppenbühne mit einem echten 
Klassiker – „Die Kleine Hexe!“ Aber auch das 

Kinderschminken, die Insektenforscherstation und die 
Naturparktombola sorgen für viel Abwechslung. Und 
selbstverständlich lässt sich am Bach in den 
geheimnisvollen „Walden“-Wäldern viel entdecken 
und wunderbar spielen.  

Wir vom Naturpark freuen uns auf zahlreiche Besucher 
zu unseren verschiedenen, spannenden Events! 

Mit unserem vielfältigen Angebot an Führungen und 
Aktivitäten hoffen wir, jeder Zielgruppe schöne und 
bereichernde Naturerlebnisse bieten zu können. Unser 
Sommerprogramm kann gerne beim Tourismus-
verband oder in der Naturparkinfostelle abgeholt 
werden. 

Wie gewohnt gibt es im Naturpark Ladl an jedem 
Freitag Almkas, Bioeier und Bauernbrot. Zusätzlich 
natürlich alle weiteren Produkte, wie Kräutersalz, 
Handwerkserzeugnisse oder Kräutertees. Das 
Naturpark Lad`l ist immer Freitag vormittags wie 
gewohnt geöffnet und zwar von 9.00-12.00 Uhr. 

Wir würden uns freuen, viele Gäste und Einheimische 
demnächst bei einer der zahlreichen Veranstaltungen 
begrüßen zu dürfen und wünschen Euch in diesem 
Sinne einen schönen Sommer und bis bald im 
Naturpark Weißbach! 

 
Der Baumweißling, ein Wildbestäuber 

 
 
Beste Grüße, 

 
Karin & David aus dem Naturpark Weißbach 

Naturparkmanagement  

Tel. +43 (0)6582 8352-12  

Email: info@naturpark-weissbach.at 

Homepage: www.naturpark-weissbach.at 

www.facebook.com/naturpark.weissbach 

http://www.naturpark-weissbach.at/
mailto:info@naturpark-weissbach.at
http://www.naturpark-weissbach.at/


ZEMKA verteilt Sammeltaschen 

 

Aufgrund der hohen Nachfrage nach den Sammel-
taschen in den Kategorien  

 Altpapier (rot) 
 Altglas (grün) und 
 Elektrokleingeräte (weinrot) 

 

hat die ZEMKA Gesellschaft m.b.H. wieder eine 
Beschaffungsaktion durchgeführt. Die Sammeltaschen 
stehen nun zur kostenlosen Verteilung in den 
Gemeinden bereit und können am Gemeindeamt 
abgeholt werden. 

Rückblick VS Weißbach 

 

Mit ein paar Rückblicken auf das vergangene Schuljahr 
wünschen wir allen einen erholsamen Sommer! 

Beim Klimaworkshop mit Verena ging es um regionale, 
saisonale und fair gehandelte Produkte und wir 
bereiteten eine klimafaire Gemüsesuppe zu.  

 

Beim Faschingsumzug unterstützte uns Simon 
Haitzmann beim Tanzen und Singen. 

 

Auch heuer durften wir wieder im Kindergarten 
vorlesen. Dafür wurden wir von Florian besucht, der 
uns wiederum eine Geschichte von einem Feuerwehr-
mann vorlas und aus dem Leben eines Feuerwehr-
mannes erzählte. 

 

Zum Tag der Natur horchten wir in Wald und Feld auf 
die Vogelstimmen. Einige konnten wir mit der Hilfe 
von David Schuhwerk schon gut erkennen.  
 
Beim Imker erfuhren wir viel Neues über die Bienen. 

 



Bericht Musikum  

 

Musikalisches Jahr mit dem Musikum:  
  
Auch im abgelaufenen Schuljahr haben Schüler und 
Lehrer des Musikums in den vier Gemeinden des 
Saalachtals wieder zahlreiche schöne Veranstaltungen 
durchgeführt oder musikalisch umrahmt. Einige 
Highlights seien hier erwähnt:  
  
Besonders stimmungsvoll wurde das Adventkonzert in 
Maria Kirchental empfunden und sehr berührend war 
auch das Adventkonzert im Haus der Generationen. 
Am 24. Dezember freuten sich die jungen Musik-
schüler, die Kindermetten mit gestalten zu dürfen.  
  
Beim Faschingsumzug in Lofer sorgten die Bläser-
klasse der Volksschüler und das Schulorchester der 
NMS Lofer für einen unterhaltsamen Vormittag mit viel 
Spaß und guter Laune.  
  
Auch die Teilnahme des Orchesters bei den Auf-
führungen des Musicals der Schule war ein großer 
Erfolg.  

 
 
Sehr beliebt sind auch die Musikumabende, bei denen 
die Schüler ihr Können unter Beweis stellen dürfen. 
Dazu kommen die Vorstellungen des Musikums in den 
Gemeinden, Klassenabende und sonstige Ver-
anstaltungen. 
  
Darüber hinaus freuten sich Schüler und Lehrer auf das 
25-Jahr-Jubiläum der VS Lofer am 27. Juni, das sie 
musikalisch begleiteten. Dabei wurde auch das Projekt 
„Volksmusik macht Schule“ präsentiert, das von Simon 
Haitzmann geleitet wurde. Dieses wurde auch am 1. 
Juli beim Musikumabend in Weißbach vorgestellt.  
  
Zum Abschluss dieses Schuljahres stand in der letzten 
Schulwoche ein Musikumabend beim Loferer Markt-
leben am Programm. Außerdem wurde am 30. Juni 
noch zum Weisenbläsertreffen auf der Loferer Alm 
eingeladen. Es konnte jeder daran teilnehmen, der 
gerne Weisen spielt.  
 
Andreas Wimmer 

 

Lernhilfeersuchen der VS Weißbach 

 

Wir haben in der Schule auch Kinder, deren 
Muttersprache nicht Deutsch ist. Sie würden sich über 
eine Lernhilfe und Unterstützung bei den 
Hausübungen sehr freuen. Wenn das jemand 
übernehmen möchte, bitte im Gemeindeamt melden! 

 

Bericht Haus der Generationen Lofer 

 

Seit der letzten Ausgabe der Gemeindezeitung war es 
bei uns von den Veranstaltungen her relativ ruhig. Eine 
gute Gelegenheit, die rasche Schneeschmelze auf den 
Bergen zu beobachten. 

Am Samstag, dem 11. Mai, dem Tag vor dem Muttertag 
haben wir auch dieses Jahr sowohl die Mütter als auch 
die Väter gefeiert. Ich darf mich bei den aktiven 
Mitgliedern des Trachtenvereins d’Stoaberger aus 
Lofer bedanken, die ihre Tänze in unserer Aula 
aufgeführt haben. Dank auch den beiden Zieh-
harmonikaspielern Robert Schmuck und Matthias 
Wimmer für die musikalische Unterhaltung in den 
Tanzpausen. 

 

Neben der Spende des Rhythmischen Frauchenchors 
St. Martin im Rahmen unserer Bewohnergeburtstags-
feier im Jänner darf ich mich für alle Geldspenden, die 
wir aufgrund der Nennung auf den Patenzetteln 
bekommen, bedanken. Wir verwenden das Geld 
ausschließlich für unsere Bewohnerinnen und 
Bewohner. 

Und so haben wir diesen Sommer etwas ganz 
Besonderes vor: Unser Haus- und Hofmaler Johann 
Zehentmayr malt ein Bild der Wallfahrtskirche Maria 
Kirchental. Wir werden, durch Spenden ermöglicht, 
zur Wallfahrtskirche fahren und uns das Bild segnen 
lassen. Der genaue Termin wird im Veranstaltungs-
kalender des Tourismusverbands, über die Gemeinde-
Apps sowie über unsere Homepage www.hdg-lofer.at 
kommuniziert. Über eine zahlreiche Teilnahme bei der 
Messe würden wir uns freuen. 

Der nächste Ausflug steht auf die Kallbrunnalm an, der 
wir im Juli unseren alljährlichen Besuch abstatten. 
Neben der Bewohnergeburtstagsfeier findet am 

http://www.hdg-lofer.at/


Samstag, dem 3. August unser Sommerfest mit einem 
Platzkonzert der Trachtenmusikkapelle St. Martin bei 
Lofer in unserer Aula statt. 

Auch in dieser Ausgabe darf ich um Mithilfe bitten. Es 
wartet nämlich einiges an Arbeit außerhalb des Hauses 
auf uns: 

- Die Kräuterschnecke, die wieder vorbereitet 
gehört, um im Verlauf des Jahres eine gute 
Ernte zu erhalten. 

- Spaziergänge, vorlesen, Einkaufsbegleitung, 
Sport, Spiel und basteln, die den Alltag unserer 
Bewohnerinnen und Bewohner bereichern. 

- Mithilfe bei der Dekoration rund um unser 
Haus, die bereits beim Ankommen den 
Besucherinnen und Besuchern eine ange-
nehme Atmosphäre vermittelt. 

Ihre/deine Erfahrung, Kreativität, Zeit und Wissen 
sind erwünscht und kennen keine Altersgrenze. Je 
mehr Menschen mithelfen und an einem Strang ziehen, 
desto wirkungsvoller ist das Ergebnis. 

Unsere ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter werden natürlich in die Aufgabenbereiche 
eingeführt und bei der Arbeit fachlich und persönlich 
begleitet. Wichtig ist nur, dass man es tut! 

Abschließend darf ich noch die kostenlosen Service-
termine der Firma Hansaton für dieses Jahr 
bekanntgeben. Diese finden am 

 01. Juli 
 12. August 
 09. September 
 21. Oktober und 
 02. Dezember 

jeweils ab 14:00 Uhr im Erdgeschoß statt. 

Wir freuen uns schon auf unsere Ausflüge und die 
kommenden Veranstaltungen in unserer Aula. 
 

Bericht der Neuen Mittelschule Lofer 

 

Musical VOCAL HEROES 

Am 10. und 11. April präsentierten die 4. Klassen im 
Turnsaal der NMS Lofer ihr Musical „Vocal Heroes“. Die 
Schülerinnen und Schüler waren mit viel Begeisterung 
bei der Sache und man darf nochmals allen recht 
herzlich zum unterhaltsamen, gelungenen Projekt 
gratulieren! Ein besonderer Dank gilt auch dem 
Elternverein fürs Musicalbüfett! 

Auch ein großer Dank an: Siebdruck Stainer, Raiba St. 
Martin-Lofer-Weißbach-Unken, Austria Kultur Kon-
takt, Fahrschule Zebra, Elternverein und Leitinger 
Mascht für Licht/Ton & jegliche Unterstützung! 

  

 
 
Englisches Theater 
Im März gastierte das Vienna English Theatre mit dem 
Stück „The Little Prince“ im Turnsaal der NMS Lofer. 
Die Aufführung war sehr witzig und tiefgründig 
zugleich und die Schülerinnen und Schüler der 2. bis 4. 
Klassen übten sich in der englischen Sprache. Die gute 
Stimmung und der tobende Applaus waren Beweis, 
dass „Englisches Theater“ amüsant und lehrreich ist. 

 

Gewaltprävention an der NMS Lofer 

 



An der NMS Lofer legen wir besonderen Wert auf 
respektvolles Miteinander und die Sozialkompetenz 
jedes Schülers. 

Jedes Jahr werden Peer-Mediatorinnen und -
Mediatoren ausgebildet. Diese Schülerinnen und 
Schüler der 3. und 4. Klassen sind befähigt um 
begleitend bei Schülerkonflikten zu vermitteln und 
gemeinsam mit den Konfliktparteien eine faire Lösung 
zu suchen. Wir sind stolz, dass wir neben den Pfeilern 
Verhaltenskodex, Soziales Lernen, Klassensprecher-
system und Beratungslehrerin auch geschulte Streit-
schlichter an unserer Schule haben. 

Wir wünschen erholsame Sommerferien! 
Schulbeginn NMS Lofer 2019/20 

am Montag, 09.09. um 7:50 Uhr 

Information TVB Saalachtal 

 

Spiel und Spass für die Zwergerl 
Wir erweitern unsere Ortsfeste: ab diesem Sommer 
findet einmal pro Woche die „Saalachtaler Spielenacht“ 
statt. Im Rahmen der Ortsfeste werden verschiedene 
Spielestationen, wie z.B. eine Hüpfburg zum Toben und 
Rutschen, ein Kriechtunnel zum Verstecken und eine 
große Dartscheibe, bei der die Kinder Ihre Ziel-
genauigkeit beweisen können, aufgebaut. Auch Clown 
Pedro zeigt mit Riesen-Seifenblasen und Luftballon-
Tieren sein Können. Die Teilnahme an den einzelnen 
Stationen ist kostenlos. Die Spielenacht findet 
insgesamt 8x, sprich 2x pro Ort statt. Die Termine für 
Weißbach sind: 12. Juli und 23. August 2019 im 
Rahmen des Platzkonzerts. Alle weiteren Termine 
findet Ihr unter lofer.com 
 
Saalachtaler Familienfest 
am 2. August ab 13 Uhr am Sportplatz in St. Martin 
Das Saalachtaler Familienfest geht in die nächste 
Runde und hat wieder einige Highlights für Euch 
bereit: Testet Euer Geschick als Bergsteiger am großen 
Kletterturm, rast als Rennfahrer mit einem der 4 Quads 
um die Wette, beweist Euch als Cowboy auf dem 
Rodeo-Bullen „Alonso“, oder posiert so cool wie 
Feuerwehrmann Sam vor einem echten Feuerwehr-
auto. Diese und viele weitere Spielstationen warten 
darauf von Euch getestet zu werden. 
Heuer mit dabei: ein Water-Run Becken mit 4 Kugeln 
und eine Riesenwasserrutsche – deshalb Badesachen 
nicht vergessen. Ach ja… und solltet Ihr zwischendurch 
eine Pause benötigen, nehmt Platz und bewundert 
Zauber-Clown Pedro der Euch mit seiner Show und 
seinen Luftballonfiguren ganz sicher zum Lachen 
bringen wird. Für das leibliche Wohl sorgt der UFC St. 
Martin. Bitte bedenkt, dass das Familienfest nur bei 
schönem Wetter stattfinden kann und bei Schlecht-
wetter leider abgesagt werden muss. Wir freuen uns 
auf Euer Kommen. 

Und Übrigens: kost‘ nix… 😉  

Flussinfo Saalach  
Der Wildwassersport gehört zu den zentralen 
touristischen Angebotsthemen unserer Region. Nicht 
umsonst führen der deutsche und bayerische 
Kanuverband ihre offiziellen Meisterschaften jährlich 
auf der Saalach durch.  
Um das Angebot aber auch für Freizeitpaddler zu 
optimieren wurden in den letzten Jahren in 
unterschiedlichen Workshops diverse Projektideen 
und Maßnahmen erarbeitet. Als eine zentrale 
Maßnahme im Infrastrukturbereich wurde dabei jetzt 
die neue Fluss-Info realisiert. In enger Abstimmung mit 
dem Land Salzburg, den österreichischen Bundes-
forsten, der Wasserrettung Saalfelden und den 
privaten Grundstückseigentümern wurde die Saalach 
von Weißbach bis Schneizlreuth (Bayern) in 6 
Flussabschnitte unterteilt sowie 12 offizielle Ein- und 
Ausstiegsstellen definiert. Neben einer verbesserten 
Orientierung für die Paddler vor Ort und einer 
Minimierung des Haftungsrisikos für Grundstücks-
eigentümer hilft die Zonierung auch der Wasser-
rettung, um im Notfall schneller am Einsatzort zu sein. 
Ergänzend dazu finden Paddler auf lofer.com die neue 
„Saalach-Webcam“ welche mit ihrem Live-Bild bereits 
im Vorfeld einen ersten Blick auf die Wettersituation, 
den Pegelstand und die Fließgeschwindigkeit 
ermöglicht. Zwei zusätzliche Pegelstandsmessungen in 
Weißbach und Unterjettenberg runden die 
Information ab. 
 
GF Wolfgang Fegg „Das Aufstellen einiger Schilder mag 
auf den ersten Blick vielleicht nicht besonders innovativ 
erscheinen, wir gehören mit diesem Konzept aber zu den 
absoluten Vorreitern im Land Salzburg und mussten 
dementsprechend viele Detail-Fragen im Hintergrund 
klären.“ Die Umsetzung der Fluss-Info war ein erster 
Schritt um unsere Positionierung im Segment „Wilde 
Wasser“ weiter zu untermauern. Weitere Maßnahmen 
sind bereits in Planung. 
 

Bronze für Johannes Hirschbichler 

 

Wir gratulieren unserm Radprofi Johannes 
Hirschbichler herzlich zum 3. Platz bei der 
Staatsmeisterschaft im Zeitfahren der Profis in 
Kärnten am 19. Mai. 
 

 


